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Selbsthilfe – Zuschüsse jetzt bean-
tragen 
 

2009 haben die gesetzlichen Krankenkassen-

landesweit mehr als 900.000 Euro für die pau-

schale Förderung der Selbsthilfe in Rheinland-

Pfalz zur Verfügung gestellt. Auch im nächs-

ten Jahr stehen Mittel in vergleichbarer Höhe 

zur Verfügung. Anträge können ab sofort ge-

stellt werden. 

 

Aus einem gemeinsamen Fonds unterstützt die 

gesetzliche Krankenversicherung (GKV) Selbsthil-

fegruppen, -organisationen und –kontaktstellen im 

Rahmen der so genannten Pauschalförderung bei 

ihrer gesundheitsbezogenen Selbsthilfearbeit. Die 

Gelder können z.B. verwandt werden für Raum-

kosten, Büroausstattung und Sachkosten, Druck-

medien oder Fortbildungen. Die Pauschalförde-

rung bildet seit 2008 neben der kassenindividuel-

len Förderung für gezielte, zeitlich abgegrenzte 

Projekte und Aktivitäten den zweiten Förderstrang 

in der Selbsthilfe.  

 

Im Jahr 2009 wurden auf diese Weise 574 

Selbsthilfegruppen, 35 Selbsthilfeorganisationen 

und vier Selbsthilfekontakstellen im Land von der 

GKV mit mehr als 900.000 Euro finanziell unter-

stützt. 
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„Viele Gesundheitsbedürfnisse können von der 

professionellen Medizin nicht oder nicht alleine er-

füllt werden,“ berichtet Walter Bockemühl, Vor-

standsvorsitzender der AOK Rheinland-Pfalz. 

„Dies gilt insbesondere für die Information, Bera-

tung und Betreuung von Betroffenen im Zusam-

menhang mit ihrer Krankheitsbewältigung. Des-

halb ist es der gesetzlichen Krankenversicherung 

ein Anliegen, die Selbsthilfe zu stärken,“ so Walter 

Bockemühl. Die AOK hat in diesem Jahr die Fe-

derführung für die GKV-Gemeinschaftsförderung 

Selbsthilfe in Rheinland-Pfalz übernommen. Im 

nächsten Jahr liegt die Koordination bei der IKK 

Südwest. Anträge können bis zum 31. Januar 

2010 an folgende Anschrift gestellt werden: 

 

IKK Südwest 

Selbsthilfeförderung 

Wilhelm-Stöppler-Platz 2 

56070 Koblenz 

 

Der „GKV Gemeinschaftsförderung Selbsthilfe in 

Rheinland-Pfalz“ gehören AOK, IKK, BKK, LKK, 

der Verband der Ersatzkassen und die Knapp-

schaft an. An der Beratung über die Vergabe der 

Fördermittel werden Vertreter der Selbsthilfe be-

teiligt. In Rheinland-Pfalz sind das: Der Paritäti-

sche Wohlfahrtsverband Rheinland-Pfalz / Saar-

land, die Landesarbeitsgemeinschaften der 

Selbsthilfekontaktstellen sowie der Selbsthilfe Be-

hinderter in Rheinland-Pfalz und Kreuzbund Diö-

zesanverband Mainz e.V.  
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